
Dieses Buch begleitet dich durch die praktische Fahrprüfung – Schritt für Schritt und
ohne Druck.Du erfährst, was wirklich geprüft wird, wie Prüfer denken und wie du ruhig
bleibst, auch wenn die Nervosität steigt.Kurz, verständlich und genau auf die
Prüfungssituation zugeschnitten.

�� Orientierung für deine praktische Prüfung

✅  Für wen ist dieses Buch?

Dieses Buch ist für Fahrschüler,

• die vor der praktischen Prüfung nervös sind

• die wissen wollen, was Prüfer wirklich erwarten

• die nicht auswendig lernen, sondern verstehen möchten

⏱ ️ So nutzt du dieses Buch am besten:

• vor der Prüfung komplett lesen

• einzelne Seiten kurz vor der Prüfung gezielt wiederholen

• am Prüfungstag zur Beruhigung nutzen

�� Ziel dieses Buches:

�� Merksatz:

01? ? Start hier:
Praktische Fahrprüfung
– ruhig & sicher



Dieses Buch ersetzt kein Fahren – aber es nimmt dir die Angst.

�� Was Prüfer wirklich hören wollen ruhig · klar · prüfungsnah
⚠️ Fehler in der Prüfung – ruhig bleiben & richtig reagieren
�� Wenn etwas schiefgeht – Notfallbox für die Prüfung
⏱ ️ 5 Minuten vor der praktischen Prüfung �� Kurz lesen. Durchatmen. Fokus finden.
�� Wenn es im Kopf ruhig ist, fährt es sich sicher



 

In der praktischen Fahrprüfung geht es nicht darum, alles auswendig zu wissen.

Der Prüfer möchte sehen, dass du ruhig, strukturiert und sicher mit dem Fahrzeug
umgehst.

Fehler sind erlaubt. Panik nicht.

Du musst kein Lehrbuch zitieren.

✔️ Gut ist:

❌  Nicht nötig:

Paragraphen
technische Detailtiefe
komplizierte Begriffe

Prüfer hören sehr gerne klare Reihenfolgen.

Nicht, wie viel du weißt, ist entscheidend –

sondern wie strukturiert du erklärst.

Zum Beispiel:

? Was Prüfer wirklich hören
wollen ruhig · klar · prüfungsnah

? Das Wichtigste zuerst

? 1?? Keine Fachbegriffe nötig

„Ich prüfe zuerst, ob alles funktioniert, dann erkläre ich Ihnen kurz,
worauf ich achte.““

? 2?? Struktur schlägt Wissen



Dieser Satz wirkt sofort:

vorbereitet
ruhig
prüfungsreif

Auch wenn du zwischendurch etwas vergisst, bleibt der Gesamteindruck sehr positiv.

Das zeigt dem Prüfer:

✔️ Übersicht
✔️ Kontrolle
✔️ Sicherheitsbewusstsein

�� Genau das, was Prüfer sehe

Du darfst:

langsam sprechen
kurz nachdenken
Dinge wiederholen

�� Hektik wirkt unsicher – Ruhe wirkt souverän.

 

Wenn du unsicher bist, sag diesen Satz:

Das ist immer richtig und gibt dir:

Zeit
Sicherheit
Kontrolle über die Situation

„Ich beginne vorne, arbeite mich nach hinten und sage Ihnen jeweils
kurz, was ich prüfe.““

? 3?? Ruhe ist wichtiger als Tempo

? 4?? Der stärkste Satz in der Prüfung

„Ich zeige Ihnen das kurz am Fahrzeug.““



Viele Fahrschüler glauben:

❌  Falsch.

✔️ Besser:

erklären und zeigen
Schritt für Schritt

Prüfer merken sehr schnell:

Wer vorbereitet ist
Wer sich selbst vertraut
Wer fahrbereit ist

 

? Typischer Fehler

„Ich muss alles sofort sagen.““

? Merksatz für die Prüfung

Nicht perfekt sein – sondern ruhig.“



(„Prüfungsfehler sind kein Durchfallen auf Knopfdruck“)

In der praktischen Fahrprüfung passieren fast immer kleine Fehler.

Das ist normal – und den Prüfern bewusst.

Entscheidend ist nicht der Fehler, sondern:

zu früh oder zu spät blinken
einmal zu langsam fahren
leichtes Abwürgen
Unsicherheit beim Einparken
einmaliges Nachfragen

�� Das sind keine automatischen Durchfaller.

Nach einem Fehler achten Prüfer besonders auf:

Bleibst du ruhig?
Fährst du konzentriert weiter?
Korrigierst du selbstständig?
Gefährdest du niemanden?

�� Sicherheit schlägt Perfektion.

?? Fehler in der Prüfung – ruhig
bleiben & richtig reagieren

Wie du danach weiterfährst.“

? Typische kleine Fehler (meist nicht
prüfungsrelevant)

?? Was Prüfer wirklich beobachten

? Die beste Reaktion nach einem Fehler



Sag innerlich oder leise zu dir:

Dann:

Spiegel → Verkehr → Entscheidung
ruhig weiterfahren
nicht entschuldigen
nicht erklären
nicht hektisch werden

❌  abbrechen oder stehen bleiben
❌  anfangen zu diskutieren
❌  nervös reden
❌  versuchen, es „wiedergutzumachen“

„Okay. Weiter. Sicher fahren.““

? Was du nach einem Fehler 

nicht

 tun solltest

? Merksatz für die Prüfung

Ein Fehler entscheidet nicht – dein Verhalten danach schon.“



�� Stopp (1 Sekunde)

Atmen. Nicht reagieren. Nicht reden.

�� Blick nach vorne

Verkehr beobachten. Spiegel. Umgebung.

�� Gedanke ordnen

�� Weiterfahren

Sauber. Kontrolliert. Regelkonform.

nichts erklären
nichts entschuldigen
nicht hektisch werden
nicht stehen bleiben

? Wenn etwas schiefgeht –
Notfallbox für die Prüfung

„Ich fahre jetzt ruhig und sicher weiter.““

? Nicht tun

? Prüfer denken dann:

„Der Kandidat bleibt ruhig und kontrolliert die Situation.““

? Merksatz (einprägsam)

Fehler passieren. Ruhe entscheidet.“





 

Tief einatmen (4 Sekunden)
Kurz halten (2 Sekunden)
Langsam ausatmen (6 Sekunden)

�� Nervosität ist normal – sie bedeutet, dass dir die Prüfung wichtig ist.

 

Langsame Bewegungen
Ruhige Stimme
Blickkontakt halten

�� Nicht beeilen – Zeitdruck macht der Prüfer, nicht du.

 

Merksatz:

Das reicht vollkommen aus.

?? 5 Minuten vor der praktischen
Prüfung ? Kurz lesen.
Durchatmen. Fokus finden.

? 1?? Atmung & Kopf frei machen (30
Sekunden)

? 2?? Eigene Ruhe zeigen

? 3?? Struktur im Kopf haben

„Ich beginne vorne, arbeite mich nach hinten und erkläre kurz, was ich
prüfe.““



 

Ehrlich bleiben
Ruhig antworten

Zum Beispiel:

Das wirkt sicherer als raten.

 

�� Du wirst nicht geprüft, um zu scheitern.

�� Der Prüfer will sehen, dass du sicher und verantwortungsvoll bist.

? 4?? Wenn du etwas nicht weißt

„Da bin ich mir gerade unsicher, ich würde es so prüfen …““

? 5?? Wichtigster Gedanke zum Schluss

? Merke dir einen Satz
„Ruhig bleiben ist wichtiger als alles perfekt zu wissen.““



Du hast dich vorbereitet.

Du weißt, was geprüft wird.

Und du weißt, dass du nicht perfekt, sondern sicher und ruhig fahren sollst.

In der praktischen Prüfung geht es nicht darum, alles fehlerfrei zu machen.

Es geht darum zu zeigen, dass du:

aufmerksam bist
Entscheidungen triffst
und dein Fahrzeug sicher führst

Fehler passieren.

Wichtig ist, wie du damit umgehst.

Der Prüfer ist kein Gegner
Pausen sind erlaubt
Nachfragen ist kein Fehler
Ruhe wirkt immer sicherer als Tempo

Wenn du unsicher bist, nimm dir einen Moment.

Atme.

Und fahre dann klar weiter.

Nicht beeindrucken.

Nicht hetzen.

Sondern:

? Wenn es im Kopf ruhig ist,
fährt es sich sicher

? Denk daran:

? Dein Ziel für die Prüfung



Ruhig bleiben.

Klar handeln.

Sicher ankommen.

Du musst heute niemandem etwas beweisen.

Du zeigst nur, dass du bereit bist.

? Ein letzter Gedanke

Und das bist du. ??


